
Starke sprüche 

(Ein bisschen Latein für Angeber) 

 

Veni vidi vici 

◊ 

Carpe diem 

◊ 

Pecunia non olet 

◊ 

Fiat Lux 

◊ 

Panem et circenses 

◊ 

In dubio pro reo 

◊ 

Per pedes 

◊ 

In vino veritas 

◊ 

Cogito ergo sum 

◊ 

Mens sana in corpore sano 

◊ 

Ora et labora 

◊ 

Alea iacta est 

◊ 

Quod licet iovi non licet 

bovi 

◊ 

Et tu mi fili 

◊ 

Nomen est omen 

◊ 

Bella gerant alii tu felix 

austria nube 

◊ 

O tempora o mores 

Starke sprüche 

zu viele Übersetzungen in falscher 

Reihenfolge 

Ordne die Übersetzungen in der 

Reihenfolge der lateinischen Sprüche! 

Achtung, 3 bleiben übrig! 
 

A. zu Fuß 

B. Brot und Spiele 

C. Geld ölt nicht. 

D. Auch du, mein Sohn! 

E. Im Wein liegt die Wahrheit. 

F. Hüte dich vor dem Hund! 

G. Gesunder Geist in gesundem Körper. 

H. Der Name ist ein Vorzeichen. 

I. Nütze den Tag! 

J. Geld stinkt nicht. 

K. Oh Zeiten, oh Sitten! 

L. Mögen andere Kriege führen, du 

glückliches Österreich heirate! 

M. Was Jupiter darf, darf ein Rindvieh 

noch lange nicht. 

N. Bete und arbeite! 

O. Gesunder Geist in Campari Soda. 

P. Ich kam, sah und siegte. 

Q. Ich denke, also bin ich. 

R. Es werde Licht! 

S. Die Würfel sind gefallen. 

T. Im Zweifelsfall für den Angeklagten 

 

Latein 

Macht stark (Lösung im Inneren des Folders) 



Latein als Sprache 

 

Latein wird zwar heute nicht, oder zumin-

dest kaum mehr gesprochen, dennoch:  

 über 500 Jahre römische Vormacht in 

Europa und dem gesamten Mittelmeer-

raum  

 ca. 2000 Jahre internationale Wissen-

schafts-, Amts– und Rechtssprache  

 ca. 2000 Jahre offizielle und internatio-

nale Sprache der katholischen Kirche  

Latein hat alle Bereiche unserer Gesell-

schaft wesentlich geprägt.  

Diese Sprache ist also ein Schlüssel zum 

Verständnis unserer Kultur- und Geistes-

geschichte, zudem Basis vieler europäi-

scher Sprachen. Bei den direkten Tochter-

sprachen des Lateinischen, den romani-

schen Sprachen, ist dies besonders deut-

lich sichtbar.  

Bekannt sind auch die lateinischen Kir-

chen- und Chorlieder, ohne lateinische 

Fachbegriffe kommt keine Wissenschaft 

aus, Werbetexter wie Autoren von Fantasy  

Romanen bedienen sich manchmal gerne 

der Wirkung dieser alten Sprache, ja 

selbst als Tattoos erfreuen sich lateinische 

Sprüche einer gewissen Beliebtheit. 

Latein und Studium 
 

Für zahlreiche Universitätsstudien sind 
Lateinkenntnisse, bzw. ein sogenanntes 
„Latinum“ Voraussetzung. 

Hier die bekanntesten: 

 Medizin 

 Jus 

 Pharmazie 

 Theologie 

 Archäologie 

 Philosophie 

 Geschichte 

 Kunstgeschichte 

 Deutsch 

 Vergleichende Literaturwis-
senschaften 

 Englisch 

 Französisch 

 Spanisch 

 Portugiesisch 

 Russisch 

 überhaupt alle Sprachen als Lehr-
amts–, Diplom– und Übersetzungs-
studium. Nur für das reine Dolmet-
scherstudium, also mündliche Über-
setzung, braucht man kein Latein. 

 

Wozu heute noch latein 

Latein am Borg 

 

 wird als Wahlpflichtgegenstand an-

geboten. 

 beginnt in der 6. Klasse und geht 

über 3 Jahre mit je 2 Wochenstun-

den (gesamt 6 Wochenstunden). 

 vermittelt die gesamte Grundgram-

matik anhand eines Lehrbuches und 

möglichst viel Praxis in der Überset-

zung von lateinischen Originaltexten. 

 bringt eine Erweiterung der Bildung 

und des Horizontes sowie ein tiefe-

res Verständnis für Grammatik und 

Sprache allgemein. 

 bereitet auf die Latinumsprüfung an 

der Universität vor und bietet diese 

noch im Laufe der 8. Klasse in Zu-

sammenarbeit mit der Universität 

Innsbruck an. 

 ist ein Angebot der Schule mit Blick-

richtung Universitätsstudium, aber 

kein Maturafach. 

 

 

Lösung „starke Sprüche“: 

P I J R B T A E Q G N S M D H L K 

Titelbild: Johanna Dorner, Georg 

Oberdorfer, 8b, 2015/16 


